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Herren Kreisliga C Gr.1

TTF Neuhausen/F. VI : TV Reichenbach IV 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

Haseneder lässt die TTF Neuhausen/F. VI jubeln

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Tim Haseneder nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber der TTF Neuhausen/F. VI im Match der Herren Kreisliga C Gr.1 einfuhr.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TV Reichenbach IV, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 21:34) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Käss und Haseneder, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 9:
13.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Pätzold / Käss hatten gegen
Schröder / Schachner beim 11:5, 11:6, 11:9 keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg.
Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Hackenberg / Flegel waren nachfolgend wiederum
Lang / Bell, obwohl sie alles gegeben hatten. Der Start in die Partie hätte für Kaipl / Haseneder
besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Matz /
Kammerer noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Frank Pätzold gegen
Chris Schröder. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Rudolf Lang das Match gegen Sabine Hackenberg, der im Vorfeld auf Grundlage der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Heinrich Kaipl überzeugte im Einzel gegen
Christian Matz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Robert Flegel war für Stefan Bell letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Florian Käss überzeugte im Einzel gegen Rudolf Kammerer, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Tim Haseneder überzeugte im Einzel gegen Reinhard
Schachner, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TTF
Neuhausen/F. VI und des TV Reichenbach IV in die Box. Frank Pätzold hatte seine Gegnerin Sabine
Hackenberg beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pätzold nun bei 6:10, während Hackenberg bislang 6 Siege und 9
Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Zähler für die Gäste musste Rudolf Lang daraufhin bei der 1:
3-Niederlage gegen Chris Schröder hinnehmen. Nach einem Erfolg für Heinrich Kaipl sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Robert Flegel letztlich
nicht zu einem Sieg nutzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
6:6. Stefan Bell war in der Partie gegen Christian Matz nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Florian Käss hatte im Spiel gegen Reinhard Schachner am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Völlig ungefährdet war nachfolgend der
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Sieg von Tim Haseneder gegen Rudolf Kammerer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 7:
11, 11:1, 11:5 nicht verloren. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TTF Neuhausen/F. VI war unter
Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF Neuhausen/F. VI nun ein Punktekonto von 9:13 Punkten auf,
während der TV Reichenbach IV vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den TV
Nellingen II ansteht, 4:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Neuhausen/F. VI
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den TSV Deizisau.

 Statistik:
 TTF Neuhausen/F. VI

Doppel: Pätzold / Käss 1:0, Lang / Bell 0:1, Kaipl / Haseneder 1:0 
Einzel: F. Pätzold 1:1, R. Lang 0:2, H. Kaipl 1:1, S. Bell 1:1, F. Käss 2:0, T. Haseneder 2:0 

 TV Reichenbach IV
Doppel: Hackenberg / Flegel 1:0, Schröder / Schachner 0:1, Matz / Kammerer 0:1 
Einzel: S. Hackenberg 1:1, C. Schröder 2:0, R. Flegel 2:0, C. Matz 0:2, R. Schachner 0:2, R.
Kammerer 0:2


